
 

 

 

 

HYGIENESCHUTZKONZEPT 

MTV BEVERN 

- ABTEILUNG HANDBALL - 

 

 

STAND : 24.02.2022 

 

Das Konzept gilt während der Hallen-Nutzung (Trainings- und Spielbetrieb) der Handball-

Abteilung in den folgenden Hallen: 

- Sporthalle BBS – Von-Langen-Allee 5, 37603 Holzminden 

- Sporthalle Billerbeck – Wilhelmstr., 37603 Holzminden 

- Sporthalle Liebigstr. – Liebigstr., 37603 Holzminden 

 

Das Konzept sieht die Gesundheit aller am Spiel Beteiligten als höchstes Gut an! 

 

UNABHÄNGIG VOM IMPF- UND GENESENENSTATUS MÜSSEN ALLE AKTIVEN UND 

PASSIVEN SPIELBETEILIGTEN EINEN GÜLTIGEN TESTNACHWEIS* VORWEISEN 

 

WIR BITTEN ALLE SPORTINTERESSIERTEN UND GASTVEREINE IHRE TEILNAHME AN 

UNSEREM HEIMSPIEL (ALS AKTIVER, PASSIVER SPIELBETEILIGTER ODER ZUSCHAUER) AUF 

EIN MINIMUM ZU GEGRENZEN 

 



ALLGEMEIN 

Alle Vorgaben des Konzepts beruhen auf der gesetzlichen Definition des Status „vollständig geimpft“, 

„genesen“ plus aktueller Testnachweis oder „getestet“: 

- Als „geimpft“ wird eine Person ab dem 15. Tag nach der letzten Impfung mit einem in der EU 

zugelassenen Impfstoff angesehen. Vollständig geimpft ist eine Person auch bei 

nachgewiesener Infektion und einer zusätzlichen Impfdosis 

- Als „genesen“ gilt eine Person mit einem auf sie ausgestellten, gültigen Genesenenausweis 

- Als gültiger Testnachweis ist folgendes anzuerkennen: 

o Eine molekularbiologische Untersuchung mittels Polymerase-Kettenreaktion (PCR-

Testung), deren Testungsergebnis dann bis 48 Stunden nach Testung gültig ist 

o Ein PoC-Antigen-Test zur patientennahen Durchführung, der die Anforderungen nach 

§1 Abs. 1 Satz 5 der Coronaviren-Testverordnung (TestV) vom 21.September 2021 

(BAnz AT 21.09.2021 V1), geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 11.Feburar 

2022 (BAnz AT 11.02.2022 V1), erfüllt, dessen Testungsergebnis bis 24 Stunden nach 

der Testung gültig ist 

o Ein Test zur Eigenanwendung (Selbsttest), der durch das Bundesinstitut für 

Arzneimittel und Medizinprodukte zugelassen und auf der Webseite 

https://www.bfarm,de/DE/Medizinprodukte/Antigentests/node.html gelistet ist, 

dessen Testungsergebnis bis 24 Stunden nach der Testung gültig ist 

1) Dokumentationspflicht 

Zwecks Kontaktnachverfolgung werden die entsprechenden Daten (Name, Anschrift, 

Kontaktmöglichkeit) aller Personen dokumentiert und 4 Wochen aufbewahrt. Nach Ablauf 

der Zeit werden die Daten ordnungsgemäß vernichtet 

2) Zugang zur Sporthalle 

 Personen mit Krankheitsanzeichen wie Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen, Husten, 

Atemnot, Störungen des Geschmacks- oder Geruchssinnes, Halsschmerzen, Kopfschmerzen, 

Schnupfen, Durchfall usw. dürfen die Sporthalle NICHT betreten 

 Das Betreten der Sporthalle wird nur unter der Einhaltung der 3G-Regel mit Testpflicht 

gewährt. Nur wer nachweislich geimpft, genesen oder aktuell negativ auf das Corona-Virus 

getestet ist, darf die Halle betreten. Zum Nachweis ist ein gültiger Impfnachweis/Impfpass 

(analog oder ditigal), ein entsprechender Genesungsnachweis oder ein Testnachweis (PCR 

nicht älter als 48 Stunden, zertifizierter SARS-COV-2 – Antigenschnelltest nicht älter als 24 

Stunden), sowie der Personalausweis mitzuführen 

 Im allgemeinen Aufenthaltsbereich besteht für ALLE Personen die Pflicht des Tragens eines 

Mund-Nasen-Schutzes (aktuell ausschließlich eine FFP2-Maske).  

Innerhalb der Umkleidekabinen dürfen aktive Spiel- oder Trainingsteilnehmer die Maske 

abnehmen 

 Selbstverständlich ist auf einen Mindestabstand von 1,5 Metern zu achten und die 

bereitgestellten Desinfektionsmöglichkeiten sollten regelmäßig genutzt werden 

  

https://www.bfarm,de/DE/Medizinprodukte/Antigentests/node.html


3) Umkleidekabinen / Sanitärbereiche 

 Es werden von den entsprechenden aktiven Teilnehmer (Heim- und Gastmannschaft, 

Schiedsrichter) ausschließlich die zugewiesenen und gekennzeichneten Kabinen genutzt 

 In den Duschräumen muss auf die Einhaltung des Mindestabstandes und ggf. weiterer, 

aktuellen Corona-Auflagen geachtet werden 

 Die Zeit in der Umkleide und den Duschmöglichkeiten sollte so kurz wie möglich sein 

 Auf eine gute Durchlüftung der Kabinen bzw. Duschmöglichkeiten ist zu achten 

 Vor und nach jedem Spiel bzw. jeder Trainingseinheit wird die Halle gelüftet 

 Vor und nach jedem Spiel werden die Auswechselbänke, die benutzten Bälle und der Tisch 

des Kampfgerichtes desinfiziert (ggf. auch in der Halbzeitpause) 

4) Betreten / Verlassen des Spielfeldes für am Spiel aktiv beteiligte Personen 

 Aktiv beteiligte Personen sind : Spieler, Schiedsrichter*innen, Zeitnehmer*in, Sektetär*in 

bzw. Ordner und Hygienebeauftragte 

 Das Tragen einer FFP2-Maske ist grundsätzlich bis zum Betreten der zugewiesenen 

Umkleidekabine und dem Sportbereich und dem Verlassen des genannten Bereiches nach 

dem Spiel verpflichtend 

 Alle aktiven Spielteilnehmer*innen sollten sich zudem regelmäßig die Hände desinfizieren – 

auf den Auswechselbänken wird Desinfektionsmittel bereitgestellt 

5) Zuschauer 

 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes (FFP2-Maske) ist in der gesamten Halle verpflichtend 

– außer auf dem Sitzplatz (unter Einhaltung des Mindestabstandes) 

 Die Hände müssen mindestens beim Betreten der Halle desinfiziert werden 

(Desinfektionsmittel wird bereitgestellt) 

 Kontaktdaten zur Erfüllung der Hygieneanforderungen können per Luca-App oder durch 

analoge Erfassungsbögen hinterlassen werden 

 Im Sitzplatzbereich der Tribüne ist der erforderlichen Mindestabstand (1,5 Meter) 

selbstständig einzuhalten. Mitglieder eines Haushalts dürfen zusammensitzen 

 Den Anweisungen der Ordner ist Folge zu leisten 

6) Sonstiges 

 Die Testung der Spieler muss vom Mannschaftsverantwortlichen oder einer beauftragten 

Person beaufsichtigt werden. Die Richtigkeit der Angaben wird mit der Unterschrift auf der 

Mannschaftsliste bestätigt 

 Der entsprechende Verein ist für die Feststellung des jeweiligen Status (vollständig 

geimpft/genesen/getestet) verantwortlich und hat dies zu dokumentieren. Er übernimmt am 

Spieltag die Verantwortung für die Richtigkeit der Angaben 

7) Ausnahmen 

 Die Anwendung der allgemeinen Testpflicht des HVN gilt nicht für Schiedrichter*innen, 

Zeitnehmer*innen und Sekretär*innen – für sie gelten ausschließlich die Vorgaben des 

Landes Niedersachsen bzw. der lokalen Behörden für Sport im Innenbereich 


